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Erfolgreiches Design 
Essays über universelle Designprozesse mit 
Beispielen aus IT und Software-Entwicklung

Gute Designprozesse bilden die Basis aller erfolgreichen Produkte, von 
der Software-Entwicklung über die Ingenieurswissenschaften bis hin 
zur Architektur. Aber wie sollten gute Designprozesse ablaufen und was 
sind die wichtigen Faktoren für effektives und elegantes Design? 

Frederick Brooks, Autor des Bestsellers »Vom Mythos des Mann-
Monats«, vermittelt in diesem Buch interessante Erkenntnisse für 
Designer aller Fachbereiche. Er beschreibt die Bedeutung durchdach-
ter Designprozesse, stellt wiederkehrende Konstanten in allen Design-
Disziplinen heraus und macht auf herausragende Ansätze und Ideen 
aufmerksam. 

Ausgehend von Gesprächen mit zahlreichen außergewöhnlichen Desi-
gnern erfolgreicher Projekte sowie aufbauend auf eigenen Erfahrungen 
beobachtet Brooks, dass gewagte und innovative Design-Entscheidun-
gen häufig zu besseren Ergebnissen führen. Er verfolgt die Evolution 
des Designprozesses, untersucht Teamdesign und zeigt auf, was gute 
Designer ausmacht. 

Durch stetige Optimierung der Designprozesse lassen sich die Design-
Qualität steigern und Kosten senken, denn Großteile des Budgets flie-
ßen sonst häufig in unnötige Überarbeitungen und Fehlerkorrekturen.

Seine Ausführungen belegt Brooks mit realen Fallbeispielen aus unter-
schiedlichen Bereichen, von der Entwicklung der Software-Architektur 
des IBM System/360 über das Design von Büchern und Organisationen 
bis hin zum Bau eines Strandhauses.
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